
Anzeige

Messe direkt im Gespräch mit
dem Geschäftsführer von KVT
Bielefeld, Dirk Kortmann, über
partikelfreies Schweißen, ver-
schiedne Schweißverfahren und
gute Kundenbindung. 

Herr Kortmann, stellen Sie
zum ersten Mal auf der „K“
aus?
Nein, KVT Bielefeld ist bereits seit
2001 regelmäßiger Aussteller auf
der K 2010.

Wie lange existiert Ihr
Unternehmen schon? 
KVT Bielefeld wurde 1980 ge-
gründet und blickt somit auf über
30 Jahre Erfahrung im Bereich
der Kunststoff-Verbindungs-
Technik.

Wie groß ist Ihr 
Unternehmen?
Das Unternehmen wird von den
Geschäftsführern Peter Maresch
und Dirk Kortmann geleitet. Be-
schäftigt werden insgesamt 40
Mitarbeitern in den Bereichen
Konstruktion, Montage, Anwen-
dungstechnik und Verwaltung.

Welches sind die Hauptpro-
dukte Ihres Unternehmens?
Die Hauptprodukte sind thermi-

sche Schweißanlagen in Stan-
dard- und Sonderkonstruktio-
nen. Aber auch Reib-Schweiß-
und Ultraschall-Schweißanlagen
gehören ebenso in unser
Produktportfolio, wie
Dichtigkeitsprüfanlagen
zur Überprüfung der
Schweißverbindungen.

Was ist das Besondere
an Ihren Produkten?
Unsere Produkte zeich-
nen sich vor allem durch
überdurchschnittliche
Qualität und Lebensdau-
er aus. Einige der heute  in
Serienproduktion einge-
setzten Schweißanlagen
sind bereits über 20 Jah-
re alt und weisen acht-
stellige Produktions-
stückzahlen aus. Mit dem
Heiss-Gas-Schweißver-
fahren stellen wir zudem sicher,
dass unsere Kunden Hochleis-
tungswerkstoffe wie PA, PPA, PBT
oder PPS hochfest verschweißen
können. Zudem ist bei diesem Ver-
fahren eine schweißprozeßbe-
dingte Partikelfreiheit sicherge-
stellt. Dies ist vor allem bei allen
medienführenden Bauteilen der
Automobil- und Medizinindustrie
wichtig.

Unsere elektromagnetischen
Schweißmaschinen stellen zu-
dem bei dem nachträglichen
Warmeinbau von Gewindeinserts

eine bis heute unübertroffene
Einbaugenauigkeit sicher.

Mit wie vielen Verfahren 
arbeiten Sie? 
Im Hause KVT Bielefeld wird Ihnen
aus einer Anzahl von 6 Schweiß-
verfahren zur Kunststoffverbin-
dung das optimale für Ihre An-
wendung ausgewählt. Eingesetzt
werden bei uns die Schweißver-

fahren: Heiss-Gas-Schweißen,
Heizelement-Schweißen, Ultra-
schall-Schweißen, Rotations-Reib-
Schweißen, einphasiges Thermo-

formen, zweiphasiges Thermo-
formen und das elektromagneti-
sche Widerstandsschweißen.

Gibt es noch weitere 
Produktgruppen? 
Neben den klassischen Schweiß-
anlagen in Standard- und Sonder-
bauweise bieten wir unseren Kun-
den Dichtigkeitsprüfanlagen an.
Desweiteren werden in unseren

anwendungstechnischen Labor un-
sere Kunden hinsichtlich Schweiß-
nahtauslegung und der Erstellung
von Vorserienteilen unterstützt.

Wie wichtig ist Ihnen
der direkte 
Kundenkontakt? 
Der direkte Kundenkont-
akt ist auch in Zeiten von
e-mail, Datenleitung und
Videokonferenzen nicht
zu ersetzen und von emi-
nenter Wichtigkeit. Nur
im direkten Gespräch läßt
sich der Kundenbedarf
exakt ermitteln und Ver-
trauen zwischen den Ge-
schäftspartnern aufbauen. 

Was erwartet die 
Besucher der Messe
an dem  Stand von
KVT Bielefeld? 

Auf dem Messestand der K2010 in
Halle 11, Stand D63 erwartet
den Besucher eine Heiss-Gas-
Schweißmaschine der neuesten
Generation. Desweiteren werden
Serienanwendungen aus allen an-
gebotenen Verfahren zu sehen sein.

„Der direkte Kundenkontakt ist durch nichts zu ersetzen“

Schweißanlage der Firma KVT Bielefeld.
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